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Thema

Du darfst Gott erzählen, 
wie groß deine Probleme sind. 
Aber danach musst du 
deinen Problemen erzählen,
wie groß Gott ist.

(afrikanisches Sprichwort)
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angedacht

In meiner persönlichen „Erwe-
ckungszeit“ als Jugendlicher hör-
te ich eine Botschaft von Reinhard 
Bonnke, die mich seitdem immer 
wieder inspiriert hat. 
Sie hat zum Ziel, Dich und mich 
von einer Grashüpfer-Mentalität zu 
erlösen und eine göttliche Sichtwei-
se inmitten von destruktiver Kritik 
zu entwickeln. Hier einige Auszüge 
aus Bonnkes Buch „Wenn das Feu-
er fällt“ und einigen Gedanken von 
mir: 
Oh diese Grashüpfer-Mentalität! 
Hüte dich davor! Ganz Israel, alle 
über 20, ließ Gott in der Wüste um-
herwandern und auch dort sterben, 
weil sie nicht glaubten. 40 Jahre 
dauerte das. Wie ernst ist das Wort 
aus Sprüche 23, 7 (KJV): 
„Wie ein Mensch in seinem Herz 
denkt, so ist er“. 
Von 12 Kundschaftern gaben 10 ei-
nen desillusionierten und destruk-
tiv-kritischen Bericht: … die dort le-
benden Menschen erschienen ihnen 
wie Riesen „ … und wir waren in un-
seren Augen wie Heuschrecken …“. 
(4. Mose 13, 33) 
Die anderen 2 Kundschafter, Jo-
sua und Kaleb hingegen, sahen das 
verheißene Land nicht naiv, aber 
trotzdem mit Augen des Glaubens. 
Deshalb standen sie für Verände-
rung und forderten das Volk Gottes 

glaubensvoll heraus: „Das Land, 
das wir durchzogen haben, um es 
zu erkunden, ist sehr gut. Wenn 
der HERR uns gnädig ist, so wird er 
uns in dies Land bringen und es uns 
geben, ein Land, darin Milch und 
Honig fließt. Fallt nur nicht ab vom 
HERRN und fürchtet euch vor dem 
Volk dieses Landes nicht, denn wir 
wollen sie wie Brot auffressen. Es 
ist ihr Schutz von ihnen gewichen, 
der HERR aber ist mit uns. Fürchtet 
euch nicht vor ihnen!“ (4. Mose 14, 
7-9) 
Die demokratische Mehrheit war 
damals leider dagegen. Doch das 
interessierte Gott nicht! 40 Jahre 
später kam Josua mit dem neuen 
Volk ins verheißene Land und gab 
direkt vor dem Einzug im 1. Kapi-
tel des Josua-Buches Anweisungen, 
wie Josua – und auch Du und ich-  
statt Grashüpfer-Mentalität Gottes 
Sichtweise entwickeln können! Lies 
deshalb vorher Josua 1 und denke 
dann für dein Leben über die fol-
genden Prinzipien nach:

1. Erkenne, dass deine Größe in 
Gott liegt! (Josua 1,3)

2. Durch Glauben erlangen wir alle 
Verheißungen, die Gott schon ande-
ren zuvor gegeben hat! (Josua 1,4)

Statt Grashüpfer-Mentalität Gottes Sichtweise entwickeln!
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3. Bitte Gott um eine Vision dessen, 
was du tun sollst, und dann arbeite 
solange, bis sie verwirklicht ist! 
(Josua 1,5-6)

4. Gehe voran! Gott ist mit dir, so 
wie mit jedem anderen auch! 
(Josua 1,6-7.9)

5. Sei mutig in Christus! 
(Josua 1,7-8)

6. Dieses Buch des Gesetzes soll 
nicht von deinem Mund weichen! 
(Josua 1,8)

7. Geh – und nimm das Land ein! 
(Josua 1,11)

Der Herr segne uns dabei!
	 Dein Prediger Markus Geyer 

Zwölf Teilnehmer aus verschiede-
nen Gemeinden der Region began-
nen im Februar das auf 4 Abende 
anberaumte Seminar, zu dem die 
Ev. Christengemeinde Penig einge-
laden hatte. Winfried erarbeitete 
ein von allen als hilfreich empfun-
denes Konzept für das Herangehen 
an Andachten und Predigten und 
leitet in freundlicher Art den Gedan-
kenaustausch. Zusätzlich gibt es 
Hausaufgaben, über die dann auch 
gesprochen wird und darüber hin-
aus einen Erfahrungsaustausch zur 
gemeindlichen Praxis.	
Wir beginnen 18.00 Uhr. Ca. 19.00 
Uhr ist eine Teepause eingeordnet.  
Inzwischen hat sich zwischen uns 
eine gute Gemeinschaft eingestellt.	

Wir befassen uns u.a. mit den The-
men Auslegung, Meditation, Kon-
zeption, Erarbeiten und Auswerten 
einer Predigt. 	Die obige Kernaus-
sage entstammt der Beschäftigung 
mit dem Markusevangelium Kap. 4 
Verse 35-41. Jesus schläft im Boot, 
während die Jünger mit den Wellen 
kämpfen. Dann greift er ein.

Auf Anregung von Markus nehmen 
Sven und ich teil, das voraussicht-
lich letzte Mal am 20. Mai. 
Danke für diese Möglichkeit!	
	
	 Euer Michael

Mit Jesus im Boot kann ich nicht untergehen 
– Predigtschulung mit Winfried Müller in Penig 
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Familienbrunch
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Glaubenstage 2011

Freitag, 10.06.
19:30 - Walter Conzett
(evangelisation-explosiv.org)

Samstag, 11.06. 
10:00 Uhr - Walter Conzett
14:30 Uhr - Walter Conzett
18:00 Uhr - Segnungsabend 
                  Andreas Rückert

Sonntag, 12.06.
10:00 Uhr - Mark Schröder

Lobpreis
Matthias Rach Andreas Rückert & 
Team

Programm für die Kids:

Samstag, 11.06. 
10:00 Uhr - Kinderkonferenz
14:30 Uhr - Royal Rangers:
Outdoorabenteuer 
(verträgliche Kleidung empfohlen)
19:30 Uhr Film für Kids

Sonntag, 12.06.
10:00 Uhr - KidsGo Team
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Termine

Sonntag 01.05. 09:30 Gottesdienst

Dienstag 03.05. 19:30 Bibelgespräch 

Mittwoch 04.05. 20:00 Leitungskreis

Sonntag 08.05. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

19:00 Krankenhausgottesdienst

Dienstag 10.05. 19:30 Bibelgespräch

Donnerstag 12.05. 19:30 Gebet für die Gemeinde 

Sonntag 15.05. 09:30 Gottesdienst in Penig 

Dienstag 17.05. 19:30 Bibelgespräch 

Mittwoch 18.05. 20:00 Leitungskreis

Samstag 21.05. 09:30 kleines Gemeindefest

Sonntag 22.05. kein Gottesdienst 

Dienstag 24.05. 19:30 Bibelgespräch

Donnerstag 26.05. 19:30 Gebet für die Gemeinde 

Sonntag 29.05. 09:30 Gottesdienst

Dienstag 31.05. 19:30 Bibelgespräch

Gemeindeveranstaltungen
Mai 2011

sonntags 09:00 - 09:30   Gebetszeit

Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen in den Gemeinderäumen statt.



Mai & Juni 2011 7

Termine

Mittwoch 01.06. 20:00 Leitungskreis

Sonntag 05.06. 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag 07.06. 19:30 Bibelgespräch 

Donnerstag 09.06. 19:30 Gebet für die Gemeinde

Sonntag 12.06. 10:00 Glaubenstag in Glauchau

Dienstag 14.06. 19:30 Bibelgespräch 

Mittwoch 15.06. 20:00 Leitungskreis

Sonntag 19.06. 09:30 Gottesdienst

Dienstag 21.06. 19:30 Bibelgespräch 

Donnerstag 23.06. 19:30 Gebet für die Gemeinde

Samstag 25.06. 09:30 Frauen-Kreativ-Brunch

Sonntag 26.06. 09:30 Gottesdienst

Dienstag 28.06. 19:30 Bibelgespräch 

Mittwoch 29.06. 19:30 Gebet für die Gemeinde

sonntags 09:00 - 09:30   Gebetszeit

Sofern nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen in den Gemeinderäumen statt.

Gemeindeveranstaltungen
Juni 2011



April

04.06. Hanna Herzog

17.06. Sven Pechstein
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Geburtstage & Gebet

Freikirchliche Christengemeinde Hartmannsdorf
Blumenweg 38

09232 Hartmannsdorf

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mittelsachsen
Konto: 	3 522 000 470
BLZ: 	 870 520 00

•	 alle Vorbereitungen für unseren Familienbrunch - wir wünschen uns, dass sich 
Familien einladen lassen, wir gemeinsam eine gute Zeit erleben und dabei 
Gottes Liebe weiter geben können

•	 eine Vertiefung der Gemeinschaft mit Gott und untereinander.                     
„In der Wüste bahnt den Weg des HERRN! Ebnet in der Steppe eine Straße 
für unseren Gott!“ Jesaja 40,3

Mai

07.05. Daniela Gräfe

11.05. Heike Richter

14.05. Michael Weise

19.05. Robin Rübbelke

20.05. Anja Ziemer

26.05. Lea Quaißer

26.05. Kezia Ziemer

28.05. Julia Quaißer

30.05. Sven Ziemer

Bitte betet für:

Impressum

Dietmar Quaißer Gemeindeleiter Telefon 03722 / 80218
dietmar.quaisser@freikirche-hartmannsdorf.de

Markus Geyer Pastor der FCG Telefon 03724 / 668070
markus.geyer@freikirche-hartmannsdorf.de

Katrin Neumann Redaktion lichtblick@freikirche-hartmannsdorf.de

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
      und Gottes Segen für das neue Lebensjahr!


